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So fi nden Sie uns

Bei Fragen, Anregungen, Unterstützungs- 
und Informationsbedarf rufen Sie uns 
 gerne an oder besuchen Sie uns!
Auf Wunsch kommen wir auch zu Ihnen.

Stadt Hamm
Amt für Integration,
Ausländer- u. Flüchtlingsangelegenheiten
Abteilung Integrationsmanagement
Sachsenweg 6, Erdgeschoss, 59073 Hamm
E-Mail: Integrationsmanagement@Stadt.Hamm.de

Servicezeiten

Mo. - Fr.: 08.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do.: 14.00 - 15.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Kooperationspartner:innen



Kommunales Integrationsmanagement NRW

Das Landesprogramm „Kommunales Inte-
grationsmanagement (KIM)“ unterstützt die 
Kommunen in Nordrhein-Westfalen bei der 
Bündelung der komplexen Herausforderungen 
der Integration. Dabei ist KIM fester Bestand-
teil der Teilhabe- und Integrationsstrategie 
2030 des Landes und ist zugleich an kommu-
nale Strukturen vor Ort angepasst. In Hamm 
legt der Integrationsplan der Stadt den Grund-
stein für die kommunale Integrationsarbeit und 
ist mit dem KIM eng verknüpft.

KIM bedeutet, Wege der Integration zu evalu-
ieren und Integrationsprozesse zu verbessern. 
Ausgehend von der Unterstützung von Men-
schen mit Zuwanderungsgeschichte im Einzel-
fall werden strukturelle Problemlagen in den 
Blick genommen, um gleiche Teilhabechancen 
zu eröff nen. Zugleich wird Integrationsarbeit 
als Querschnittsaufgabe verankert und fl ä-
chendeckend koordiniert. 

Die Umsetzung des KIM erfolgt wesentlich in 
drei landesgeförderten Bausteinen.

 Baustein I: strategischer Overhead des 
Kommunalen Integrationsmanagements, 
verantwortlich für den Aufbau des Produk-
tionsnetzwerkes, das Schnittstellen-
management und den Gesamtprozess

 Baustein II: Rechtskreisübergreifendes 
individuelles Case Management (CM) für 
zugewanderte Personen; die Case Mana-
ger:innen beraten, begleiten und unterstüt-
zen bei den individuellen und multiplen Fra-
gen und Bedürfnissen

 Baustein III: Unterstützung der Integration 
von Ausländer:innen mit besonderen Inte-
grationsleistungen in den Ausländer- und 
Einbürgerungsbehörden, auch zur Stärkung 
der Umsetzung der Bleiberechtsregelungen 
im Aufenthaltsgesetz, zur Bearbeitung von 
Einbürgerungsanträgen, der Information 
sowie Aufklärung zu den Einbürgerungsvor-
aussetzungen

Darüber hinaus sind kommunale Akteur: innen 
der Integrationsarbeit auf verschiedenen Ebe-
nen im KIM eingebunden. Insbesondere sind 
die Arbeiterwohlfahrt UB Ruhr-Lippe-Ems, der 
Caritasverband Hamm e.V., und das Deutsche 
Rote Kreuz Kreisverband Hamm e.V. mit Stel-
lenanteilen im Baustein II aktiv eingebunden.

Ihre Ansprechpartner: innen

KIM Koordination 

Dennis Grimm
Tel. 02381 / 17 6011
Grimm@Stadt.Hamm.de

Friederike Hausherr
Tel. 02381 / 17 6770
Friederike.Hausherr@Stadt.Hamm.de

Maivy Linde
Tel. 02381 / 17 6064
Maivy.Linde@Stadt.Hamm.de

Case Management 

Marc Lienkamp
Tel: 02381 / 17 6040
Lienkampm@Stadt.Hamm.de

Einbürgerungs- und Ausländerbehörde 

Ralf Korittke
Tel: 02381 / 17 6775
Korittker@Stadt.Hamm.de


